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Was ist das Besondere an einer Tagesheimschule? 


 Schülergerechte Tagesrhythmisierung 


 


 Beratung - Information - Begegnung  


 im  Bereich des Sozialpädagogen 


 


 Über vierzig Neigungsgruppen,  Arbeitsgemein-


schaften und offene Angebote 


 


 Zahlreiche Sport – und Spielmöglichkeiten  


 


 Handwerksunterricht in der Mittelstufe 


 


 Literaturkurse, Chor, Orchester, Bands 


 


 Selbstlernzentrum / Kontrollierte Mediennutzung 


 


 Streitschlichterarbeit / Schulsanitätsdienst /


Sporthelferausbildung / Schüler in Verantwortung 


 


 Großes geschütztes Schulgelände 
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Schule als Lebensraum - Tagesheimangebote 


 


Heute gibt es nur noch wenige Schulen, die den Begriff 


"Tagesheimschule" führen. Wir gehören dazu, weil wir 


denken, dass wir mehr bieten als der Begriff Ganztags-


schule aussagen kann. Wir versuchen, den SchülerInnen 


keine enge Lernwelt sondern eine komplexe Lebenswelt 


zu bieten, in der über den Tag verteilt lebensnahes und 


umfassendes Lernen ermöglicht wird. Alle Angebote 


unserer Schule, der Unterricht, die Frei- und Pausen-


zeiten, die vielfältigen Freizeitangebote und die groß-


zügigen Außenanlagen dienen der Bildung und Er-


ziehung einer eigenständigen und verantwortungs-


bewussten Persönlichkeit. 


Die Idee der Tagesheimschule hat verschiedene 


Wurzeln, der Begriff findet sich in vorrangig reform-


pädagogischen Ansätzen vom Beginn der 20. Jahr-


hunderts. Man verband damit erste, damals in Deutsch-


land revolutionäre Ansätze, den Schultag neu zu ge-


stalten und die Kinder nicht wie üblich, mittags nach 


Hause zu schicken, um sie dann zum Nachmittagsunter-


richt ein zweites Mal zur Schule kommen zu lassen.  


Doch das Konzept umfasste von Beginn an mehr als die 


Ausweitung von Unterricht auf den ganzen Tag. Es wollte 


Kindern für den Tag einen Lern- und Lebensraum 


schaffen, in dem der Mensch vielfältig erzogen und um-


fassend gebildet werden sollte. Dabei spielte vor allem 


Pestalozzis Lehre des bedeutungsvollen Lernens mit Kopf, 


Herz und Hand eine große Rolle, denn dieser 


propagierte bereits im Wechsel vom 18. zum 19. Jahr-


hundert ein Lernen, in dem sich Erkenntnisvermögen, 


Emotion und Handeln "methodisch" miteinander ver-


binden. Dieser Tradition fühlen wir uns bis heute ver-


pflichtet und entwickeln sie verantwortungsvoll weiter. 
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Wie schaffen Sie Transparenz im Schulleben? 


 


 Intensiver Austausch im Kollegium 


 


 Wöchentliche Gespräche der Schulleitung mit 


der SV, dem Lehrerrat, der Tagesheimleitung 


und dem Schulsozialarbeiter 


 


 Monatliche Gespräche der Schulpflegschafts-


vorsitzenden mit der Schulleitung 


 


 Gesprächsbereitschaft auf allen Ebenen 


 


 Aktuelle Berichterstattung auf der Homepage 


 


 Newsletter der Schulleitung 


 


 Aktive Elternmitarbeit im Tagesheim 
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Gelebte Beteiligung aller ... 


Unsere Schule soll eine lernende Einrichtung sein. Um 


diesem Anspruch gerecht zu werden ist es notwendig, 


den am Schulleben Beteiligten Raum zur Meinungs-


äußerung, Mitarbeit und Mitentscheidung zu geben.  


 


Das Kollegium und die Schulleitung müssen eine Grund-


haltung der Offenheit für Hinweise und Kritik aus den 


Reihen der Schülerinnen und Schüler bzw. Eltern be-


sitzen. Probleme müssen offen angesprochen werden 


dürfen, einsame Entscheidungen müssen die Ausnahme 


bleiben.  


 


Die Transparenz von Entscheidungsprozessen und Ent-


scheidungen zieht einen hohen Kommunikationsaufwand 


nach sich. Ein regelmäßiger Meinungsaustausch mit 


allen am Schulleben Beteiligten macht regelmäßige Be-


sprechungen und Konferenzen notwendig. Eltern werden 


durch zusätzliche Informationsangebote im Internet 


sowie einem fast wöchentlich erscheinenden Newsletter 


der Schulleitung über viele Entwicklungen und Ereignisse 


des Schullebens auf dem Laufenden gehalten. Diese 


Informationsangebote verstärken die Identifikation der 


Familien mit der Schule und erhöhen deren Bereitschaft 


zum Engagement.  
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Was muss ich über das Gymnasium wissen? 


 


Im Mühlenbruch 51 


45141 Essen 


 


Schulleiter OStD i. K. Rüdiger Göbel  


 


Telefon 0201- 831003 


Fax 0201– 8310042 


 


info@gymnasium-am-stoppenberg.de 


http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de 


 


1966 als erstes Ganztagsgymnasium in NRW gegründet 


Teil des Schulzentrums am Stoppenberg mit 


Hauptschule, Realschule, Gymnasium 


 


 


 


 


 


 


 860 Schülerinnen und Schüler 


63 Lehrerinnen und Lehrer 


1 Schulsozialarbeiter 


Sitz der Schulpsychologin des Bistums Essen 
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Was sonst noch wissenswert ist... 


 


 Großzügige Sportanlagen 


 


 Eigenes Lehrschwimmbad 


 


 Weitläufige Außenanlage 


 


 Freizeiträume für die Mittagfreizeit 


 


 Neigungsgruppen und Arbeitsgemeinschaft als 


Zusatzangebote 


 


 Handwerksunterricht in den Bereichen Holz, Metall 


und Textil für die Klasse 7 bis 9 


 


 Breites Angebot im künstlerisch/musischen Bereich 


 


 Projekt „Schüler in Verantwortung“ 


 


 Streitschlichter 


 


 Schulsanitätsdienst 


 


 Sporthelferausbildung 


 


 Kooperation mit der Stiftung Zollverein und der 


Accenture-Stiftung 


 


 Sozialpraktikum  


 


 Betriebspraktikum  


 


 Einführung der 65-Minuten-Stunde zur an-


gemessenen Rhythmisierung des Schultages seit 


Beginn des Schuljahres 2009/2010 


 


 Eigene Küche für das Schulzentrum 
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Wie sieht bei Ihnen ein Schultag aus? 


 


 Unterrichtszeit 8.00 - 16.15 Uhr an fünf Tagen 


 


 Schülergerechte Tagesrhythmisierung 


 


 Schulstunden dauern 65 statt 45 Minuten 


 


 Bei Stundenplangestaltung spielen pädagogische 


Aspekte eine zentrale Rolle 


 


 Stärkung des eigenverantwortlichen, differenzierten 


Lernens durch „Lernzeiten“ 


 


 Weitgehende Integration der Hausaufgaben 


 


 Frühstück und Mittagskiosk im von Eltern organi-


sierten Knusperstübchen  


 


 Gemeinsame Mittagspause und gemeinsames Mit-


tagessen aller SchülerInnen mit den LehrerInnen  


 


 Abwechslungsreiche Pausengestaltung durch offe-


ne und gebundene Angebote 
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65-Minuten-Stunde[seit 2009] und Lernzeit  


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


Der Schultag soll pädagogisch sinnvoll rhythmisiert werden; 


die Anforderungsbereiche Herz, Kopf und Hand können sich 


abwechseln (s. Beispielstundenplan) 


Es gibt mehr Ruhe im Tagesablauf und die Hetze zwischen den 


Stunden wird verringert. 


Der Unterricht kann problemorientiert sein; die SchülerInnen 


sollen lernen, selbst Probleme zu erkennen und eigene Lö-


sungsvorschläge zu entwickeln. 


So sollen zeitliche Spielräume entstehen, bei einem Lernge-


genstand zu verweilen, ohne dass die Schüler durch zu lange 


Lernphasen überfordert werden. 


Wir können mehr Zeit für die Vertiefung des Unterrichtsstoffes 


gewinnen. 


Der Lernprozess soll kompakter und „gehirngerechter“ wer-


den. 


Es kann mehr Zeit für methodische Vielfalt und Abwechslung 


und Raum für individualisiertes Lernen und mehr Schüleraktivi-


tät gewonnen werden. 


Das Wissen soll den SchülerInnen nicht vorgesetzt werden, 


sondern sie sollen es sich selber aneignen. Der Lehrer ist da-


bei Lernbegleiter und Unterstützer. 


In der Summe wollen wir durch das neue Zeitraster auch  die 


individuelle Förderung und freiwillige Lernangebote stärken. 


Die AG-65 aus SchülerInnen, LehrerInnen und Eltern begleitet 


und evaluiert die Entwicklung dieses Konzeptes. 
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Wo findet sich das Künstlerisch-Musische im Schulleben? 


 


 Verschiedene Chöre in der Unter-, Mittel-und 


Oberstufe, eine Schulband und zahlreiche Tanz-


gruppen (Hip-Hop, Videoclipdancing u.v.m.) 


 


 Musikwettbewerb um die „Goldene Taste“ 


 


 Literaturkurs der Oberstufe,  Musicalprojekt (alle 


Stufen) und  Theatergruppen in der Unterstufe 


 


 Vorlesetage und Wettbewerbe, Lesungen  


 


 Hörspielgruppe und Schülerzeitung 


 


 Differenzierungskurs Kunst-Musik-Neue Medien 


 


 Konzerte, Schultheateraufführungen und Auftritte 


der Chöre bei Gottesdiensten, Feiern und beinahe 


allen schulischen Veranstaltungen 


 


 Offenes Kunstatelier und Kreativangebote als 


Neigungsgruppen und AGs 


 


 Musikübungsräume und Bandkeller 
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Jedem das Seine - Breite kulturelle Angebotspalette 
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Was bietet Schulsozialarbeit am Stoppenberg? 


 


Begegnung Information Beratung 


BIB  


 


 550 m² unterrichtsfreier Raum 


 


 6 individuell gestaltete Räume 


 


 Während des Schultags durchgehend zugänglich 


 


 Begegnungsraum für Schüler des gesamten  


Schulzentrums 


 


 Begleitet durch den Schulsozialarbeiter 
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Das Freizeit- und Sozialpädagogische Zentrum  


Begegnung 


 


 in Disco, Lese- oder Spiel-


raum 


 beim Kickern, Darten, 


Billard oder Klettern 


 in „Knusperstübchen“ und Kiosk 


 bei schulzentrumsübergreifenden Projekten und 


Freizeiten 


 


Information 


 


 zu Angeboten der Schule 


 bei Fragen zu Studium / 


Ausbildung / Beruf 


 zu externen Veranstaltungen und Schulpartnern 


 Hilfeeinrichtungen außerhalb der Schule 


  


Beratung 


 


 bei Sorgen und Problemen 


im Schulalltag, im Eltern-


haus, mit Freundinnen und 


Freunden 


 Ansprechpartner auch für Eltern und Lehrerinnen / 


Lehrer 


 Alle Gespräche werden vertraulich behandelt !!! 
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Wie integrieren Sie Medien im Ganztag? 


 


 Integration der Mediennutzung in den normalen 


Unterrichtsalltag, alle Fachräume mit ent-


sprechender Ausstattung 


 


 Zusätzlich drei individuell gestaltete Medienzentren 


für je einen Lernbereich 


 


 Mit klassischen und modernen Medien aus-


gestattetes Selbstlernzentrum 


 


 Smartboard-Raum in Erprobung, Videoraum 


 


 Innovativer Medienkurs in der Differenzierung II 


 


 Gruppenarbeitsraum mit sechs kleinen Sound– 


und Videoschnitt-Studios 


 Handybenutzung nur in besonderen Zonen erlaubt 


 Außerunterrichtliche kontrollierte Internetnutzung 


im Selbstlernzentrum und im BIB 
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Medienarbeit und Methodenkonzept 


Integration in den Unterrricht 


 


 Alle Fachräume verfügen 


über Beamer und PC 


 


 Methodencurriculum weist 


den jeweiligen Fächern, 


Klassen und Stufen zu übernehmende Aspekte der 


Medeinerziehung und Medienkompetenz zu. 


 


 Jeder Lernbereich hat ein für seine Belange aus-


gestattetes Medienzentrum zur Verfügung, das 


klassische und moderne Medien verbindet. Ent-


sprechende Softwareausstattung inbegriffen. 


 


Besonderheiten 


 Spezielle ergänzende An-


gebote im Bereich der 


Neigungsgruppen und 


Arbeitsgemeinschaften, 


z.B.  Fotografie, Video, Hörspiel, aber auch 


Standard-Software und Internetnutzung 


 


 Diff-2 Kurs - Kunst-Musik-Neue Medien  


Projekte im Bereich digitale Bildbearbeitung, 


Video, Arrangement und Kompostion von Musik, 


Schulradio 


 


 Schüler als verantwortliche Leiter der Bühnen-


technik der Schule 
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Bei Ihnen wird wirklich gemeinsam zu Mittag gegessen? 


 


 Großküche für das Schulzentrum unter Eigenregie 


 


 Speiseplan wird von Essensausschuss in Zu-


sammenarbeit mit der Küche erstellt 


 


 Bis zu 1650 Essen täglich, da alle SchülerInnen am 


Essen teilnehmen, Abmeldung nur per Attest 


 


 Ausgewogene Mischung der Speisenfolge unter 


angemessener Berücksichtigung der Qualitäts-


standards der DGE 


 


 Klassenweise Sitzordnung mit Aufsicht 


 


 Zwei-Schichten-System (Klassen 5-9 und 10-13) 
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Essen hält Leib und Seele zusammen... 


Unser Schultag geht von 8 bis 16.15 Uhr. Der Schultag 


gliedert sich in zwei große Blöcke, die durch eine 65-


minutige Mittagspause unter-


brochen werden. Die Pause 


beginnt mit dem gemeinsamen 


Essen im gerade eben 


modernisierten und erweiterten 


Speisesaal. Unsere Küche wird 


in Eigenregie bewirtschaftet 


und wir sind um eine aus-


gewogene Ernährung bemüht, 


wobei die Einkäufe  der Prämisse folgen, dass wir ver-


antwortlich mit der Schöpfung umgehen wollen. Deshalb 


haben wir unter dem Motto „regional, saisonal und aus-


gewogen“ eingekauft. Für die nächste Zukunft ist die 


Umsetzung  der Qualitätsstandards der deutschen Ge-


sellschaft für Ernährung DGE vorgesehen. 
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Wie viel Raum brauchen TagesheimschülerInnen? 


 


 Großes abwechslungsreiches Schulgelände mit 


parkartigem Erscheinungsbild 


 


 Zahlreiche Rückzugsmöglichkeiten 


 


 Viele Aufenthaltsmöglichkeiten im Gebäude und 


offene Klassenräume 


 550qm Bereich des Sozialpädagogen 


 Sehr gute Raumausstattung 
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Alles braucht seinen Raum... 


Eine Tagesheimschule wie die unsere verlangt viel Platz 


für alle Belange des Beisammenseins von Menschen. 


SchülerInnen und LehrerInnen brauchen Raum zum 


Arbeiten und Lernen, zum Entspannen, zum Beraten und 


Planen, für Sport und Freizeit und so einiges mehr, des-


halb verfügt unsere Schule als Teil des Schulzentrums 


zusätzlich zu den Klassen– und Fachräumen über: 


 


 Eine Großturnhalle, eine kleine Turnhalle, eine 


Gymnastikhalle, ein eigenes Lehrschwimmbecken, 


einen Sportplatz, Basketballplätze, Bolzplätze, eine 


große Tischtennishalle mit 12 Platten u.v.m. 


 Ein Selbstlernzentrum und zwei Study-Rooms 


 Drei fachbereichsbezogene Medienzentren 


 Den separaten Bereich der Sozialpädagogen 


 Drei Werkstätten für Textil, Metall und Holz 


 Einen Speisesaal für bis zu 600 Personen 


 Viele Innenhöfe und Freiplätze zum Spielen und 


Verweilen 


 Einen Biogarten und ein Biotop 


 Unsere alte Zechenbahn, die Molly, als Kletter-


gerüst 


 Einen Kraftraum 


 Einen Bandkeller und Musik-Übungsräume 


 Einen Oberstufenraum 


 Eine Lehrerbibliothek mit Lehrerarbeitsplätzen 


 Zwei Besprechungszimmer 


 Eine große multifunktionale Halle (Aula) 


 Und viel Raum drum herum mit Bäumen, Hecken 


und Rasenflächen zum Toben und Verstecken-


spielen zum Bummel oder einfach zum Ent-


spannen. 
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Handwerksunterricht am Gymnasium? 


 


 Für die Jahrgangsstufen 7, 8 und 9 


 


 Gewerke: Holz, Metall und Textil 


 


 Lernen mit „Kopf, Herz und Hand“ 


 


 Projektorientiertes, individuelles und selbst-


ständiges Arbeiten 


 


 Erfahrungsaustausch in der Gruppe;  Entwicklung 


von Problemlösungsstrategien 


 


 Gegenseitige Hilfestellungen, Arbeitsteilungen 


(Teamwork) 


 


 Als Wahlpflichtfach im Stundenplan der Stufen 7-9 


integriert 
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Gewusst wie … - Handwerksunterricht am GAS 


Generelle Zielsetzung 


 Erlernen handwerklicher Fertigkeiten in einem Zeitraum 


von 3 Jahren bei einem Gesamtstundenvolumen von 


ca. 200 Unterrichtstunden in den Bereichen Holz, 


Metall und Textil . 


 Entwicklung von Selbstständigkeit, Mitverantwortung 


und Handlungskompetenz. 


 Anlegen einer kontinuierlichen, schriftlichen 


Dokumentation in Form des Werkstatt-Berichtheftes als 


theoretische Ergänzung . 


 


Lernziele des 7. Schuljahres 


 Kennenlernen der Werkstätten, der Werkzeuge und 


deren Handhabe; Einarbeiten in den Werkstattbetrieb, 


Werkzeugverwaltung, Werkzeugpflege, Führen des 


Werkstatt-Tagesberichtheftes).  


 Kennenlernen der Werkstoffe; Grundlagen der 


manuellen Werkstoffbearbeitung Zuschnitt, Weiterver-


arbeitung.  


 Projektorientiertes Arbeiten mit individueller Wahlmög-


lichkeit. 


 Arbeitssicherheit, Ablegen des „Kleinen Maschinen-


führerscheins“ 


 


Lernziele des 8. Schuljahres 


 Spezielle Verbindungstechniken der jeweiligen 


Materialien 


 Einsatz materialgerechter Verbindungstechniken bei 


individueller Projektwahl 


 Arbeitsabläufe: Planung, Technische Zeichnung, 


Materialerfassung, räumliches Denken.  


 
Lernziele des 9. Schuljahres 


 Absolute Individualität der Projektwahl verbunden mit 


der Aufgabe der Realisation von der ersten Ideenskizze 


über Material- u. Arbeitsplanung bis zum „letzten 


Schliff“. 


 Vertiefen der erlernten Fähigkeiten aus Stufe 7 und 8. 


 Je nach persönlichen Voraussetzungen Anwendung 


spezieller Arbeitstechniken.  
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Wie zeigt sich, dass Sie eine katholische Schule sind? 


 Ein Gymnasialpfarrer steht als Schulseelsorger zur 


Verfügung. 


 Wöchentlich finden Schulgottesdienste statt, die 


von SchülerInnen mit LehrerInnen vorbereitet 


werden. 


 Die kirchlichen Feste im Jahreslauf werden gefeiert. 


 Unsere Schülerinnen und Schüler nehmen an 


Tagen religiöser Orientierung teil. 


 Das Unterrichtsfach Religion ist bis zum Abitur ein 


Pflichtfach.  


 Auf der Basis unseres christlichen Menschenbildes 


ist eine enge Erziehungspartnerschaft mit den 


Eltern selbstverständlich. 


 Es gibt besondere religiöse Angebote, z. B. „Ora et 


labora-Tage“, Wallfahrten, Vorweihnachtliche Be-


sinnung 


 Der Arbeitskreis katholische Bildung, der aus 


Eltern, Lehrern und Schülern des Schulzentrums 


besteht, plant schulübergreifende religiöse An-


gebote. 
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Gelebtes Christsein am Stoppenberg 


Die Darstellung der religiösen Ausrichtung unserer 


Tagesheimschule wird nicht nur durch die Aufzählung 


verschiedener Angebote, die sich wöchentlich oder im 


Jahreslauf wiederholen, verdeutlicht.  


 


Denn besonders im alltäglichen Miteinander kann er-


fahrbar werden, ob und wie sich das christliche 


Menschenbild tatsächlich auswirkt. An dieser Stelle sind 


Eltern, SchülerInnen und LehrerInnen gleichermaßen ge-


fordert.  


Die Grundhaltung, das Gute in einem jeden Mitglied der 


Schulgemeinde  zu sehen, die positive Haltung in einer 


jeden Begegnung, die gegenseitige Wertschätzung und 


das gegenseitige Vertrauen müssen täglich neu unter 


Beweis gestellt werden.  


 


Unser Bemühen um einen christlichen Geist in unserem 


Hause ist schwer messbar. Die Eindrücke, die von 


Gästen und Besuchern vielfach formuliert werden, 


machen uns jedoch Hoffnung, auf dem richtigen Weg zu 


sein.  


 





